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namentli) eine Pritfung der eleftrijhen Anlagen auf
ihre Feuergefdbhrlichfeit; inded jollen aud) alle anbdern
Berhaltniffe der Infpeftion unterzogen terden. Die
Roften werden aud dber Brandaffefuranztafie gedectt.

Wafjerfrifte im Kanton Jiividh). Da der Kantonsdrat
bejchlofien Hat, ed jei von der rein jtaatlichen Augbeut-
ung ber Wafjerfrifte Umgang zu nehmen, bei Erteilung
von Wafferredhtdtonzejfionen aber bdafiix zu forgen, dap
den in Frage fommenden jitrcherijhen Gemeinden und
Cinwohnern, wie dem Staate fiir feine Anjtalten Kraft
su moglidyit giinftigen Bedingungen geliefert werbde, ladet
die fantonale Baubireftion die Gemeindberdte derjenigen
@emeinden, weldje im Falle {ind und gebenfen, von
den zu erftellenden Waflerwerfen am Rbein (Rbeinfall,
Rheinau, Eglidau, Weiach) Kraft und Lidht 3u begiehen,
ein, ihr bigd jpdteftend Mitte April diefed Jahred mit-
suteilen, auf weldjed Quantum Kraft und Lidyt fie An-
fprucd) echeben.

Gejelljdajt fitr Rubbarmadung der Wafjerfrifte an
der Glatt. Au3d Bitlach) wird gefdhrieben: Diejed Unter-
nefmen ift pro 1899 in bder Lage, auf jein 168,000
Franten betragended Aftienfapital eine Dividende von
4 Prog. audzuridten gegen 3,5 Progent im Vorjahr.

Glettrijhe Jimmerheizung in Avofa. Die KRonjum-
gefellicaft fitr elettrijded Licht hat befanntlid) bdie elef-
trijche Beleud)tungBanlage fiiv Aroja ind Leben gerufen.
Diefe funttioniert audgegeichnet. Wud) bdie finanjielle
Gituation ift befriedigend., Die Zahl bder inftallierten
Lampen ift auf 2300 geftiegen. Spbdann find nod) hin-
suzurechnen 4 Bogenlampen vor Hoteld, 3 Bogenlampen
und 47 GlLihlidyter zu je 25 Kerzen fiiv die Hffentliche
Strafenbeleuchtung und endlid) die gange Lidhtanlage
bed Sdul- und Gemeindehaufes.

Berfud)Bweife {ind an bdad Beleudjtungsdnep fitnf
Defen fitr ZJimmerheizung angejd)ioffen torden.
Diejelben haben o gut funftioniert, dah der Vertval-
tung@rat die Einfithrung ded Tagesbetriebed der Anlage
und die Anmeldung neuer Vefen entgegenzunehmen be-
ichloffen hat. Gegenwirtig ftehen ca. 35 elettrijhe Oefen
in Funktion.

Audy fitv Bitgeleifen hat die eleftrijhe Qraft hier
jgon mebhriad) Verwendung gejunden. €% find {dhon
mehrere am Stromtreile angeld)iofjen zur Freubde bder
Haudfrauen. Gleidymipige, intenfiveWarme, tein Koflen-
dampf, grohte Bequemlidhteit, dag find die gropen Vor-
sitge der eleftrijchen Gldtteeifen.

Mit Warmeplatten und Kod)gejdjirren twerden zur
Beit BVerfudje gemadyt.

Dadwahrideinliche Gujtandefommen eined Glefivizitits.
werfe8 am Gfel gibt einem Gotheverehrer Anlaf,
an eine Bemerfung zu erinnern, die der Didjter unterm
28. Geptember 1797 auf feiner Reife von Stafa auf
den Gotthard und guriid madyte:

Recdhtd ded Fuffteiged (von Sdjindellegi) ift eine
Act von natiirlidjem Wall, bhinter dem die Sihl her-
fliept. Dem erften Anblif nad) fjollte e3 an einigen
Gtellen nidht grofe Mithe und RKoften erforderu, den
Hitgel mit einem Stollen zu durchfahren und joviel
Wafjer, ald@ man wollte, zu Wiflerung und Werken
in Ddie innerhalb liegende Gegend zu leiten — ein
Untecnefmen, dad freilid) in einem demotratijdjen Kan-
ton und bei der Romplifation der Grunbdijtiite, die 3
betreffen iviicde, niht dentbar ift.”

Ml gemeine Gleftrizitatdgejellihaft, Berlin. Die Di-
veftion gibt befannt, dap fidh) mit Ablauf der ecjten
fieben Monate ded laufenden Betriebgjahred ein Mehr-
umjap von 8 Millionen Mart ergeben Hhabe und daf
die ©Summe der vorliegenden Auftrage um 66 Millionen

PreiSerhohuug fiiv Gladwaren. Bor einigen Tagen
fand in R0In eine Verfanunlung von jddfijden und
{hlefijhen Glasfabritanten ftatt, in twelder bejdlofien
wurde, bom 1. April diefed Jahres ab die Preife fiir
Beleudtungdartitel um ca. 20°0 zu erhdhen.

Glettrizitatdwert Spliigen. Jn Spliigen foll ein
Cleftrizititamwert zur BVeleudhtung der Ortidaft ecridhtet
werden. Der Stupbac) wird die nitige Kraft liefern.

Nenete Latvinenentleerungsmafdjinen,
Sylftem Lovting,
LBon G. W. (Sdus.)
Bu beobadyten ift nod), daf man, wie bereitd pben
erwahnt, die Dampfjpindel ein fiir allemal jo einftellt,
daf man nad) einfacdjem vollem Deffnen ded Dampi-
ventiled die hochfte Luijtleere erzielt; man verfdhrt dabei
o, dbap man den Saugftugen des Luftjaugerd durd)
ein Verfdlupftiid (uftdid)t abjcdhlieht, dagd BVentil E voll
offnet und nun bei normaler Dampfteffeljpannung die
Spinde( langiam bis ju derjenigen Stelle herausdjdyraubt,
bet weldjer fid) am Bacuummeter die Hodjte Luftleere
seigt; dann zieht man bdie Uebervurfmutter wmittelft
eined Sdyraubenidliifjcld o feft an, daf bdie Spindel
nid)t betvegt twerden fann. (Leptered ift erfahrungs-
gemdh ratiam, weil gar zu gern mit ber ©Spindel ge-
fptelt wird.) Den nach) Beendigung der rbeit in bden
Sd)ldudjen- zuriickbleibenden Reft der Facalftoffe tann
man mit Hiilfe ded Dampfed vom RKeffel, weldjer ver-
mitteljit eined Sdjlauched zum Saugrofhr gefithrt toird,
und der auf Wunjd) mitgeliefert 1wird, audblajen, {o
dag beim Lofen der Saugrohre ein Verjdymupen bder
Umgebung nicht jtattfinden tann.

Sn nebenftehender Abbildung 3 ift die Anlage eined
Dampfftrahl - Quitjauger in Verbindung mit
einem [uftdidhten Trandportwagen dargeftellt.
Qepterer tragt je einen Stupen fiir den Anjhluf des
Strahlapparated, jowie ded Saugjhlaudjed. Jm Be-
parfafalle wird Dder RQuftjauger mit dem Dbetreffenden
Stupen ded Wagens, jowie mittelft einer furzen und
engen NRobhrleitung mit einem in nddjjter Nahe ber
Abortgrube angebrachten Abjperrventile (bid zu bdem
die Dampileitung innerhalb ded Fabrifgebdudes ju fithren
hat) verjdjraubt, worauf die Fiillung ded Wagens fofort
erfolgen fann. Die Anlage fann auch derart zur Aus-
fithrung gelangen, baf der Luftjauger mit dbem Abjperr-
ventile feft verjraubt und bdie BVerbindbung zwijden
erfterem und dem Trandportwagen durd) einen Schlaud)
bergeftellt oird.

Aber nidyt in allen Fallen ftehen luftdidhte und die

i Quftleere audhaltende Gefdfe fiir den Trandport zur
Mart hober jei ald in der gleidjen Jeit ded Vorjahres. |

Berfiigung, jondern nuv die von alterd her befannuten
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einfacdhen Fabrzeuge; die Figur 4 zeigt und ein jolces.
Cin

Dag Fiillen bder Gefége ift dabei etn inbdireftes.

Sdjieber verjhliebar. Bei gejd)lofjenem Ablauficieber
wird bder Luftfauger in Thatigleit gefest, mworauf fich

luitdichter Pwijchenbehdlter, der cylindrifd), itber bem | ber Bwifchenbehalter felbitthitig fitllt. Jit died gefhehen,

Wagen, wie auf dem Bilde erfidhtlich) ift, wird jo Hhod

fo wird ber Strahlapparat abgeftellt und der Behdlter

itber bem Erdboden angebradyt, daf fein Jnbalt in
einen untergejdjobenen Wagen {rei abfliegen fann. Der-
felbe, zwedmaig aus Eifen angefertigt, ift mit einem
Dampiftrahluftiauger, jowie mit einer nach der Grube
filprenben Sauglettung feft verbunden. Die Ablau
leitung. die um Transdportgefafe fithrt, ift durd) einen

—n

i burd) Deffnen der Ublaufichieber in den untergejdjobenen
1 Wagen entleert.

! Die Firma Gebriiber Rdrting in Jirid) und
{ Hannover liefert joldje Ubfubrivagen fiir alle und
| jede Bebditrinifie und BVerhaltniffe ju Stabt und Land,
! Fabrifen und landwirtichaftlide Oefonomien.

’ Berfdjiedenes,

Bawwejen in Jiirid). Unter der Firma Rigiviertel

A. @. Yat fich, mit Sig in Jiiricd) und auf unbeftimmite |

Dauer, am 12. Mary 1900 eine Aftiengefelljhaft ge-
griindet, tveldje Den Eriverb und die Lerwertung
pon Fmmobilien, vorecit de3d Rigivbierteld in
Biirid) zum Bwede hat. Das Gejelljdaftatapital be-
teagt 1,700,000 Fr. und ift eingeteilt in 1700 auf den
Snhaber lautende Aftien von fe Fr. 1000. €3 find
bejtellt: al8 Mitglieder ded Verwaltungdrated: Frib
PBihler, Jafob RKarl Junior, Jfidbor Gideon, alle in
Franffurt a. M., Albert Grether n Fitrih IV und
Ronrad Otto Peftalogzi in Fiivih I; alg Direftor:
Albert Grether in Fiivih IV; ald Selretéir: Heinrich
Sdpenter in Jiirich TV. Die Beidjuung gefjchieht immer
su gweien follettiv. Gejddaftalotal: DHadlaubitrage 26,
Bitrich IV.

Bauwejen in Luzern. Der Regierungdrat hat auf
die erfolgte Ronfurrenz-Augjdreibung hin die Maurer-,
Steinpauer-, Jimmer-, €hlofjer- und Dadjdederarbeiten
fitc bie Bauten ber fantonalen Kranfenanitalt
vergeben. Unter Buzug eined Poftend fiir Taglohn-
arbeiten im Betrage von 3220 Fr. belaufen fich bdie
pereinbarten RKoften diejer Urbeiten auf 408,656 Fr.

und erreicgen den Voranidhlag nidht vollftandig. Der |
Buidlag der Urbeiten Hhat nady Moglichteit die billigjten
Ungebote beriidfichtigt und twar gleidzeitig von dem |
Bejtreben geleitet, die Arbeiten an eine mbglid)it grofe
Die Zahl der
beriicffichtigten Unternehmer ift ca. 30. Die Zahl der !

Bahl von Submittenten zu verteilen.

Bewerber war gegen 70.

— itr den Bau einer proteftantijden Rivde
in Bug ift bid jept ein Baufond von Fr. 22,000 ge-
. fjammelt toorden. '

— Die ibyllijh gelegene Kapelle in Oberwil
foll griindlich renobiert twerden; die beiiglichen Arbeiten
find sur Submijfion audgejdjrieben. Der Dberithmte
Sunftmaler Meinrad Jten in Diifjeldorf, Biirger
von Unterdgeri, malt gegenmwdrtig fiir diejed Gottedhaus
eined Derrliged Altarbild.

Bauwefen in Bajel. Der Regierungdrat beantragt
dem Grofgen Rate Critellung eined Neubaued fiir bdie
obere Realjdhule auf dem Areal ded alten Elifabethen-
gattedaderd nad) vorliegendem Projeft. Fitx den Bau
und bdie Moblierung twird ein auf die Jahre 1900 bis
1903 verteilter Qredit von 1,263,000 Fr. verlangt.

— Der Grofe Rat bejd)lof auf Antrag der Regier-
ung den Berfauf eined dem Staate gehdrenden Grund-
ftitcfed vom Ureal -der fritheren Sewerbehalle an bdie
i Santonalbant um 200,000 Fr. Die Kantonalbant wicd
i auf demfelben ihr Banfgebaubde errichten.

Sdulhausbauten im Bajelland. Mit dem Bau desd
neuen Sdjulhaufed in RNiederdorf ift begonnen toorden.
Oberdorf wird, jobald die Plane fertig erftellt {ind, die
Ronfurrengaudidreibung vom Stapel lafien, damit die
Baute aud) da tajd) in Ungriff genommen tverden
fonn. RNod) zuwartend verhdlt fid) Holftein.

Bauwejen im Kanton St. Gallen. (Korr.) An ber
lepten Delegiertenverjammiung ber {t. gallijhen Sriitli-
unbd Urbeiterbereine wurde von der Seftion Oberuzoyl
eine {charfere Handhabung bder Gejundyeit@polizei mit
Die Dig-

" Bezug auf bag Wohnung@wefen angeregt.



	Neueste Latrinenentleerungsmaschinen, System Körting [Schluss]

